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Sparen Sie

45%bis
zu

0,0%
Finanzierung*

*Laufzeit 48 Monate. Bar-
zahlungspreis entspricht dem
Netto-Darlehensbetrag. Eff.
Jahreszins entspricht einem
gebundenen Sollzins von 0,0%
p.a., Bonität vorausgesetzt.
Vermittlung erfolgt ausschließ-
lich für den Kreditgeber
TARGOBANK AG & Co. KGaA,
Harry-Epstein-Platz 5,
47051 Duisburg

DerWellness-Truck on Tour! AKTIONS-TAGE
POLSTER

Nur noch heute
9 – 18 Uhr

Werksberatung
im Himolla-Truck

Feste feiern – und bargeldlos zahlen
Angebot der Volksbank an Vereine / Genossenschaftsbank legt Zahlen für das Jahr 2022 vor

Euro) rechnen. Die Volks-
bank Hellweg hatte zum
Stichtag 31. Dezember 34 192
Mitglieder. Seit vielen Jahren
unverändert ist die Zahl der
Mitarbeiter (263). 26 junge
Menschen werden zum Ban-
ker ausgebildet. Wie im Vor-
jahr hoch ist mit 23 die Zahl
der neuen Mitarbeiter – ob-
wohl es auch für die Volks-
bank Hellweg schwieriger
wird, gute Bewerber zu fin-
den.

Die Stimmung
„Ruhe bewahren“, riet

Bernd Wesselbaum den
Wertpapierkunden. Dank
vieler Gespräche habe die
Volksbank Hellweg Panikver-
käufe verhindert, berichtet
der Volksbank-Chef. Und die
Ruhe zu bewahren sei auch
das, was er seinen Mitarbei-
tern auf denWeg gegeben ha-
be. Eine gesunde Zuversicht,
mit der er Recht zu behalten
scheint: „Die Rezession ist ab-
gesagt, bundesweit wie regio-
nal hat sich auch die Stim-
mung in den Unternehmen
wieder stabilisiert.“ Sicher sei
der heimischen Wirtschaft
noch nicht zum Jubeln zumu-
te, doch die Prognosen seien
längst nicht mehr so düster.
Er rechne zum Jahresende
mit einer Inflation von maxi-
mal 5 Prozent.

Der Immobilienmarkt
Hohe Zinsen, hohe Baukos-

ten. Von einem „Einbruch“
des Immobiliengeschäfts will
Bernd Wesselbaum trotzdem
nicht sprechen. Für ihn ist es
eine „Delle“. Da ist er bei An-
dreas Sommer, der sicher ist,
„dass wir Bewegung bei der
energetischen Sanierung se-
hen werden.“ Klimakrise,
Wohnungsknappheit: Im Be-
stand schlummere ein „Po-
tenzial, das gehoben werden
muss.“ Das Kreditgeschäft
drehe sich folglich noch
mehr um Sanierung, Umbau
und Renovierung.
Das Volumen der Immobi-

lienvermittlung lag 2022 bei
29,4 Millionen Euro. 97 Ob-
jekte wechselten den Eigen-
tümer.

Das Engagement
277 065 Euro hat die Volks-

bank Hellweg in 2022 für di-
verse (soziale) Zwecke in der
Region gespendet. Zusätzlich
7 Millionen Euro flossen ins
Stiftungskapital der Bürger-
stiftung.
Ein Erfolgsmodell ist das

Crowdfunding, das es Verei-
nen ermöglicht, Projekte zu
finanzieren. Die gesammel-
ten Gelder beliefen sich 2022
auf 102 016 Euro. Das Modell
wird 2023 modifiziert: So
sinkt das Startguthaben auf
250 Euro, dafür verdoppelt
die Volksbank künftig jede
Spende (bis zu einer Höhe
von 25 Euro), erläutert Petra
Golz.

geschäft ein. Für einige unse-
rer jüngeren Mitarbeiter sind
Guthabenzinsen, Sparbriefe
und Festgelder quasi Fremd-
wörter.“ Nach und nach wer-
de die Bank Angebote für Zin-
sen auf der Passivseite reakti-
vieren.
Schon für das abgeschlosse-

ne Jahr dürfen die 807 neuge-
wonnenen Mitglieder der Ge-
nossenschaft mit einer
Durchschnittsrendite von
5,36 Prozent (Basisdividende
1,5 Prozent, Bonus 589 600

fällt, aufgrund der Zinswen-
de, rund 3 Millionen Euro
besser aus als die Bank ge-
plant hatte. Zum Jahresende
hatte die Volksbank Hellweg
64 007 private und gewerbli-
che Kunden, darunter 1562
neue. Die Kundeneinlagen
summierten sich auf 1,48Mil-
liarden Euro, ein Plus von 2,6
Prozent. Geld, das mit dem
Ende der Negativzinsen auch
wieder „arbeitet“ – Wessel-
baum: „Endlich kehren wie-
der normale Zeiten im Bank-

Wesselbaum – hier spielten
sicherlich auch Nachholef-
fekte aus Corona-Zeiten eine
Rolle. Die Kredite stiegen um
10,8 Prozent auf 1,46 Millar-
den Euro. Das Volumen tei-
len sich gewerbliche und pri-
vate Kunden etwa zu glei-
chen Teilen auf. Dabei gingen
die Baufinanzierungen zum
Jahresende durchaus deut-
lich zurück. Insgesamt finan-
zierte die Volksbank 885 Bau-
vorhaben. Auch das Zinser-
gebnis (32,4 Millionen Euro)

sitzende Bernd Wesselbaum
und sein Kollege Dr. Andreas
Sommer wagten eine durch-
aus positive Rückschau auf
das abgeschlossene Jahr,
Ukraine-Krieg, Pandemiefol-
gen und Inflation zum Trotz.

Die Zahlen
So bilanziert die Volksbank

Hellweg für 2022 in Summe
1,98Milliarden Euro. Das Kre-
ditwachstum sei im Vorjah-
resvergleich sogar deutlich
übertroffen worden, sagt

VON KATHRIN BASTERT

Soest – Wenn eines bisher
galt auf Schützenfesten, Kar-
nevalsveranstaltungen und
Sportevents im Kreis Soest,
dann der Grundsatz „nur Ba-
res ist Wahres“. Die Volks-
bankHellweg schickt sich an,
diese Feste einzureißen: Ver-
eine können – sofern sie ein
Konto bei der Volksbank ha-
ben – kostenlos EC-Terminals
leihen und künftig den Ein-
tritt genauso wie die Runde
Bier bargeld- und sogar kon-
taktlos abrechnen. „Für uns
lag so ein Angebot auf der
Hand“ sagt Petra Golz, Leite-
rin des Vertriebsmanage-
ments. Entsprechende Nach-
fragen habe es immer wieder
gegeben, auch Mitarbeiter,
die privat in Vereinen organi-
siert sind, konnten der Idee
viel abgewinnen.
Das wünscht sich die Volks-

bank auch von Schützen, Kar-
nevalisten, Sportvereinen.
Vielleicht, sagt Golz, „steigert
es sogar den Umsatz!“
Das EC-Cash für Vereine

steht in den Startlöchern, ei-
ne gewisse Vorlaufzeit brau-
chen die Banker, um die Leih-
Terminals entsprechend ein-
zurichten. „Die Leihe funktio-
niert ganz unkompliziert
über unsere Website.“
Den EC-Coup für Vereine

präsentierte die Volksbank
jetzt im Rahmen ihres Jahres-
gesprächs. Der Vorstandsvor-

Bernd Wesselbaum und Dr. Andreas Sommer bringen EC-Cash auf Schützenfeste, Karne-
vals- und Sportveranstaltungen. Vereine können die Terminals leihen. FOTO: DAHM

Volksbank 2022
Bilanzsumme: 1,98 Mrd. Euro
Bilanzgewinn: 1,5 Mio. Euro
Kundeneinlagen: 1,48 Mrd.
Euro, davon 391 800 Euro
Spareinlagen
betreutes Kundenvolumen:
3,96 Mrd. Euro
Kreditvolumen: 1,68 Mrd Eu-
ro, davon 121 Mio. für private
Baufinanzierungen, 784 Mio.
Euro Kredite an Unterneh-
men, 676 Mio. Euro Kredite
an Privatkunden
Zinsergebnis: 32,4 Mio. Euro
Crowdfunding: 102 016 Euro
Kunden: 64 007
Mitglieder: 34 192
Mitarbeiter: 263
Geschäftsstellen: 8, dazu 3 SB-
Filialen
Vereinsterminal: Infos und Re-
servierung unter volks-
bank.de/vereinsterminal

Ein prall gefülltes Musikschul-Halbjahr
Konzerte, Workshops, Benefiz: Kalender liegt vor

porträtiert. Entstanden sind
eindrückliche Fotografien,
die ergänzt werden durch Vi-
deos, in denen diese Men-
schen ihre Geschichte erzäh-
len. Zu den bewegten Bildern
gelangt der Betrachter über
einen QR-Code. Dieser Kalen-
der ist Bestandteil der Kon-
zert-Eintrittskarte. Musika-
lisch wird der Abend von
zahlreichen Bands und En-
sembles gestaltet, die Auszü-
ge aus ihren aktuellen Pro-
grammen präsentieren.
Die gute Sache stellt die

Musikschule auch bei einem
kleinen Serenadenkonzert
am 18. Juni, 17 Uhr in der Pe-
trikirche in den Mittelpunkt.
Hier zu Gunsten der Ukraine
und der „Aktion Deutschland
hilft“ laden das Sinfonieor-
chester und die Sinfonischen
Bläser zu einemkurzweiligen
und abwechslungsreichen
Programm ein.

Workshops
Außerdem weist Rikus

noch auf besondere Work-
shops hin, „pädagogische Be-
sonderheiten“ nennt er sie,
die über den wöchentlichen
Unterricht hinaus gehen. An-
gesprochen sind etwa die Cel-
listen aller Schwierigkeitsstu-
fen, die sich unter der Lei-
tung von Yuko Uenomoto
und Rikus selbst von Barock
über Klassik bis zum Pop vor-
arbeiten (23./24. März).
Blasorchester, Bläserklas-

sen der Christian-Rohlfs-Real-
schule und des Aldegrever-
Gymnasiums und gern auch
weitere Blasmusiker sind
beim Workshop „Windma-
chines“ zu einembesonderen
Akustik-Erlebnis eingeladen.
„Es ist einfach toll, wenn un-
ter 60 Bläsern ein Klang ent-
steht, in dem der einzelne
Ton aufgeht“, beschreibt Pa-
trick Porsch. Ein Abschluss-
konzert wird mittwochs um
18 Uhr den Workshop be-
schließen (13./14. Juni). kab

Halbjahresprogramm
Das Programm liegt überall
in Soest und Umkreis aus
und ist online verfügbar:
musikschulesoest.de

Das „Modern Times Or-
chestra“ – vielen noch in gu-
ter Erinnerung vom Jubilä-
umskonzert der Musikschule
2017 in der Strabag-Halle –
wird mit der Aufführung von
fulminanter Filmmusik ein
Comeback wagen. „Hans
Zimmer lässt grüßen“, verrät
Patrick Porsch, dass die Pro-
ben für die „Dark Knight
Suites“ laufen. Das Geburts-
tagskind selbst präsentiert in
der zweiten Konzerthälfte
Highlights aus Konzertpro-
grammen der vergangenen
20 Jahre und frische Arrange-
ments.

„Menschen auf
der Flucht“
Mit einem besonderen Be-

nefizkonzert stellt die Musik-
schule zusammen mit dem
Conrad-von-Soest-Gymnasi-
um am 24. März, 19 Uhr in
der Convos-Aula ein Projekt
des Lions-Club in den Mittel-
punkt. Die Lions haben in ei-
nem Kalender Geflüchtete
aus der Ukraine und Syrien

Fotos. Viel mehr davon, Hin-
tergründe und Publikationen
– inklusive dem gemeinsa-
men Digitalprojekt, das im
Mehrspurverfahren auf bei-
den Kontinenten aufgenom-
men und zusammengefügt
wurde – gibt es auf der Web-
site musikschulesoest.de/
rootsofmusic, die barriere-
arm über einen QR-Code er-
reichbar ist.

„Burning Big Band“
Auf 36 Seiten hat die Mu-

sikschule aber auch einiges
an Ausblick parat. Rikus und
Porsch nennen Highlights. So
die Jubiläumsgala der „Bur-
ning Big Band“ zum 20. Ge-
burtstag, die am Samstag, 20.
Mai, 19 Uhr in der Stadthalle
Soest steigen soll. Orchester,
Ensembles und Bands der
Musikschule werden – klang-
voll – gratulieren, einige ehe-
malige Big Band-Mitglieder
haben sich angesagt, teils ha-
ben sie nach ihrer Zeit in dem
Projekt eine Profi-Karriere
eingeschlagen.

Soest – Zwei der schönsten
Seiten im neuen Halbjahres-
programm der Musikschule
Soest zeigt genau nicht eine
bevorstehende Veranstal-
tung. Vielmehr gefällt Musik-
schulleiter Ulrich Rikus und
seinem Stellvertreter Patrick
Porsch besonders gut der
Rückblick auf die bisherigen
Aktivitäten von „Roots of Mu-
sic“ – und ganz besonders auf
die Reise der Soester Musiker
nach Kapstadt, wo aus Part-
nern längst Freunde gewor-
den sind. Im Oktober war die
Gruppe zum Gegenbesuch
nach Südafrika aufgebro-
chen, nachdem Anfang 2020
ein Dutzend südafrikanische
Gäste zum Auftakt des Aus-
tauschs in der Bördestadt zu
Gast gewesen war. Es war da-
mals das geplante Abschluss-
konzert, das als eine der ers-
ten Veranstaltungen Corona-
bedingt gestrichen werden
musste.
Im Halbjahresprogramm

der Musikschule ist nun Platz
für eine Rückschau und erste

Präsentieren ein Halbjahresprogramm mit vielen Highlights: Musikschulleiter Ulrich Rikus
und sein Stellvertreter Patrick Porsch. FOTO: DAHM
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